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Epidemiologie – Einführung in die Problematik von
Fettstoffwechselstörungen

Grundlagen

Lipoproteine und Atherosklerose

Vorgehen zur Risikostratifizierung

Evidenz – Richtlinien

Prinzipien der Diagnostik incl. bildgebende Verfahren

Therapieziele

Therapeutisches Vorgehen

Kontrolluntersuchungen

Warum sollten Sie Lipidologe DGFF werden?
®

Primäre und sekundäre Fettstoffwechselstörungen spielen eine
wichtige Rolle für die Pathogenese der Aherosklerose. Trotz ihrer
hohen Prävalenz und der Bedeutung für Morbidität, Sterblichkeit
und Kosten war bislang die Lipidologie nur ein marginales Thema
der strukturierten ärztlichen Aus- und Weiterbildung.

Das Verständnis der Pathophysiologie, die Diagnostik und die
Differential-Therapie von komplexeren Fettstoffwechsel-
störungen, setzt ein interdisziplinäres ärztliches Wissen aus den
Bereichen Innere Medizin, Genetik, Labormedizin, Pädiatrie,
Gastroenterologie, Endokrinologie, Kardiologie, Angiologie,
Ernährungs- und Sportmedizin voraus. Die Anzahl an
entsprechend ausgewiesenen erfahrenen Spezialisten ist in
Anbetracht der hohen Anzahl an betroffenen Patienten nach wie
vor nicht ausreichend.

Zur Sicherstellung einer qualifizierten Betreuung der von einer
Fettstoffwechselstörung betroffenen Menschen in Deutschland
hat die Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung von Fettstoff-
wechselstörungen und ihren Folgeerkrankungen DGFF (Lipid-
Liga) e. V. daher - unter Mitwirkung von Experten aus den
unterschiedlichsten Fachgebieten - ein Fortbildungsprogramm
Lipidologie entwickelt. Im Unterschied zu existierenden
Angeboten geht es hierbei nicht um die punktuelle Abhandlung
von Teilaspekten in einzelnen Vorträgen, sondern um ein
strukturiertes umfassendes Programm, an dessen Ende eine
Prüfung abgelegt werden kann, deren erfolgreiches Bestehen
durch den Marken geschützten Begriff Lipidologe DGFF
zertifiziert wird.

Ablauf des strukturierten curriculären

Fortbildungsprogramms Lipidologe DGFF®

Die Fortbildung gliedert sich in einen praktischen Teil mit
Einreichung von 10 Kasuistiken zur Begutachtung und in einen
theoretischen Teil (s. „Durchführungsbestimmungen“). Dieser
besteht aus der Teilnahme an der theoretischen Fortbildung
„Lipidologie DGFF“ und der Teilnahme an mindestens zwei
zertifizierten (CME) ärztlichen Fortbildungen auf dem Gebiet der
Fettstoffwechselstörungen. Eine Übersicht entsprechender
Fortbildungsveranstaltungen steht online unter www.lipid-liga.de.

Durchführungsbestimmungen

Die Durchführungsbestimmungen der strukturierten curriculären
Fortbildung Lipidologie der DGFF (Lipidologe DGFF ) sind online
gestellt unter: http://www.lipid-liga.de

Zeitlicher Rahmen der Fortbildung

Der zeitliche Umfang der theoretischen Fortbildung beträgt 16
Theoriestunden, angeboten in 2 aufeinander aufbauenden
Modulen: Feitag 15:00 – 21:00 Uhr, Samstag 09:00 – 19:00 Uhr.
Die Lehrinhalte werden am Ende der Veranstaltung den
Teilnehmern als Ausdruck ausgehändigt.

Fortbildungsinhalte
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Vorgehen zur Risikostratifizierung

Evidenz – Richtlinien

Prinzipien der Diagnostik incl. bildgebende Verfahren

Therapieziele

Therapeutisches Vorgehen

Kontrolluntersuchungen
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Prüfung

Die Prüfung erfolgt schriftlich im Multiple-Choice-Verfahren auf
der Basis der Lerninhalte der strukturierten curriculären
Fortbildung ”Lipidologie DGFF“. Der Fragenkatalog wird dem
Antragsteller zur Beantwortung zugesandt.

Referenten

Die Referenten sind ausgewiesene Lipid-Experten aus den
Bereichen Innere Medizin, Genetik, Labormedizin, Pädiatrie,
Gastroenterologie, Endokrinologie, Kardiologie, Angiologie,
Ernährungs- und Sportmedizin.

Zulassungsvoraussetzungen

approbierter Arzt ist,

Mitglied der Deutschen Gesellschaft zur Bekämpfung von
Fettstoffwechselstörungen und ihren Folgeerkrankungen
DGFF (Lipid-Liga) e.V. ist und

die Teilnehmergebühr entrichtet hat.
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Zur Fortbildung wird zugelassen, wer
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Fortbildungskosten (incl. Prüfung)

Arzt in der Weiterbildung: 450,- € incl.
Jahresmitgliedsbeitrag für das 1. Jahr der
DGFF-Mitgliedschaft
(DGFF-Mitglieder 410,- €)

Facharzt: 850,- € incl. Jahresmitgliedsbeitrag für
das 1. Jahr der DGFF-Mitgliedschaft
(DGFF-Mitglieder 810,- €)
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Weitere Gebühren seitens der DGFF u. a. in Verbindung mit der
jährlichen Fortbildungsverpflichtung fallen nicht an.

Das Zertifikat

Das Zertifikat Lipidologe DGFF zeigt der Allgemeinheit, Ihren
Patienten, Ihren Kollegen und der Ärzteschaft, dass Sie
erfolgreich an einem strukturierten curriculären Fortbildungs-
programm - den komplexen Bereich der Lipidologie umfassend -
teilgenommen und dabei eine fachspezifische Prüfung in
klinischer Lipidologie abgelegt haben.

Die Bezeichnung Lipidologe DGFF ist eine rechtlich geschützte
Marke der DGFF, die ausschließlich in Verbindung mit der
erfolgreichen Teilnahme an der strukturierten curriculären
Fortbildung “Lipidologie der DGFF“ verwendet werden darf.

Fortbildungstermine

Die Termine der theoretischen Fortbildungen finden Sie
online unter:

http://www.lipid-liga.de
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Rubrik “Lipidologie DGFF“.

®


